
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sabine Schrobsdorff 

*12.04.1960 

 31.01.2020 

 



Sabine Schrobsdorff ist am 31. Januar 2020 

nach einer anstrengenden Erkrankung 

gestorben. 

Wir haben mit ihr eine Kollegin verloren, die 

neben ihrer Kollegialität viel Kreativität, Musik 

und Lebendigkeit in unseren Betreuungs- und 

Pflegealltag gebracht hat. Sie war immer eine 

wertvolle Stütze in unserem Team. 

Die Gäste er Tagespflege, aber auch die 

pflegenden Angehörigen haben sie sehr 

geschätzt und gemocht und sich von ihr mit 

ihrer empathischen und humorvollen Art 

wertgeschätzt gefühlt. 

Neben Sabine war sie auch „Mathilda“ und hat 

als Clownin die Bewohner*innen des Hauses 

der Pflege, aber auch die Tagesgäste mit so viel 

anrührender Liebe und ohne Worte 

angesprochen, berührt und zum Lächeln 

gebracht, dass es einfach nur schön war, 

anzusehen. 

 

Wir vermissen sie sehr und denken auch an ihre 

Familie und ihre Freund*innen, die in diesem 

Jahr seit Ausbruch der Erkrankung für sie da 

waren, mit ihr gehofft haben und jetzt traurig 

sind. 

Sabine war sehr dankbar für die Zuwendung, 

die sie von allen bekommen hat. Und sie war 

sich auch bewusst, welcher Schatz eine Familie, 

Freund*innen und Koleg*innen sein können. In 

der Tagespflege liegt ein Kondolenzbuch für sie 

aus. Hier können Sie, wenn Sie möchten, Ihre 

Gedanken zu Sabine hineinschreiben. 

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 

leuchten die Sterne der Erinnerung.“ 

 

Wir werden Sabine immer in unseren Herzen 

tragen.  


